
lerische Laienschaffen bereitet den Aufstieg zahlreicher Talente des werk­
tätigen Volkes vor und wird zu einer Quelle der Bereicherung für Kunst und 
Literatur. Die neuen Aufgaben des künstlerischen Laienschaffens erfordern, 
die einseitige Orientierung der Volkskunst auf die Vergangenheit zu ver­
meiden. Die neue Volkskunst soll der Pflege des ideell und künstlerisch wert­
vollen Erbes der deutschen Volkskunst und der Folklore der sozialistischen 
Bruderländer ihren Platz geben. Sie soll ihren Inhalt und ihre Formen vor 
allem aus dem neuen, sozialistischen Leben des Volkes schöpfen. Sie soll mit 
ihren Werken formend auf dieses Leben, auf das Denken, Fühlen und Ver­
halten der Menschen einwirken.

Ein neuer, sozialistischer Lebensstil, in dem das künstlerische Element in 
vielfältiger Form seinen Platz hat, ist in den Betrieben und landwirtschaft­
lichen Produktionsgenossenschaften, in den Wohngebieten der Städte, den 
Arbeitersiedlungen und den Dörfern und besonders bei dem Bau neuer Wohn­
viertel zu entwickeln. Die sozialistische Kulturrevolution findet auch ihren 
schöpferischen Ausdruck in der Bewegung der schreibenden Arbeiter und 
Bauern, den Brigadetagebüchern, den Laienorchestern und -chören, den Arbei­
tertheatern, dem bildnerischen Volksschaffen und überhaupt der gesamten 
laienkünstlerischen Betätigung, der Tätigkeit von Klubs der Werktätigen und 
Dorfklubs. Die Entwicklung neuer, sozialistischer Beziehungen zwischen den 
Künstlern und Schriftstellern und den volkseigenen Betrieben, landwirtschaft­
lichen Produktionsgenossenschaften, besonders den Brigaden der sozialistischen 
Arbeit, wird gefördert. Das Kulturleben in den Städten und Dörfern wird 
durch neue Einrichtungen bereichert, die der Entwicklung sozialistischer 
Lebensformen entsprechen.

Die Entwicklung der sozialistischen Kunst und Literatur erfordert plan­
mäßige Maßnahmen, um den Aufstieg talentierter junger Künstler und Schrift­
steller, junger Schauspieler, Sänger, Musiker, Tänzer, Regisseure, Kapell­
meister, Chorleiter und Intendanten zu fördern. Die künstlerischen Hoch- 
und Fachschulen können die neuen Anforderungen nur durch die organische 
Einheit von Kunst und Leben, Theorie und Praxis erfüllen. Die Entwicklung 
unserer Theater und Orchester erfolgt mit dem Ziel, die künstlerische Quali­
tät ständig zu erhöhen. Dem Fernsehen und dem Rundfunk ist gemäß ihrer 
großen Bedeutung der wissenschaftlich-technische Höchststand zu sichern. 
Das Fernsehen soll das politische, ideologische, wissenschaftliche und künst­
lerische Leben bereichern. Das ideologische und künstlerische Niveau des 
Films ist weiter zu heben.

Die Entwicklung einer echten Volkskultur, hohe kulturelle Leistungen, die
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